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(54) Autoradio

(57) Bei einem Autoradio (1) mit einer Einrichtung
zum Empfangen von digitalen Zusatzinformationen,
zum Umwandeln der digitalen Zusatzinformationen in
Sprachinformationen und zum Wiedergeben der
Sprachinformationen, wobei die Einrichtung einen
Sprachspeicher zum Abspeichern von Wörtern in einer

bestimmten Landessprache für die Umwandlung der
digitalen Zusatzinformationen hat, ist der Sprachspei-
cher von außen zugänglich an dem Autoradio (1) ange-
ordnet und auswechselbar.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Autoradio mit einer
Einrichtung zum Empfangen von digitalen Zusatzinfor-
mationen, zum Umwandeln der digitalen Zusatzinfor-
mationen in Sprachinformationen und zum
Wiedergeben der Sprachinformationen, wobei die Ein-
richtung einen Sprachspeicher zum Abspeichern von
Wörtern in einer bestimmten Landessprache für die
Umwandlung der digitalen Zusatzinformationen hat.
[0002] Bei derartigen Autoradios, die z. B. zum
Empfang von RDS-TMC-Meldungen geeignet sind,
werden Zusatzinformationen wie z. B. Verkehrsinforma-
tionen digital übertragen. Die digitalen Daten werden
mit Hilfe eines Sprachspeichers in Sprache umgewan-
delt und über die Lautsprecher des Autoradios als
Sprachinformation wiedergegeben. Für die verschiede-
nen Landessprachen muß ein entsprechender Sprach-
speicher in dem Autoradio vorgesehen werden.
Dadurch ist nachteilig für jede Landessprache eine
Gerätevariante, d. h. ein neues Erzeugnis erforderlich.
Hieraus resultieren höhere Produktions- und Logistikko-
sten aufgrund der geringeren Stückzahlen eines gleich-
artigen Erzeugnisses.
[0003] Zur Lösung dieser Problematik wird ein
Autoradio vorgeschlagen, bei dem der Sprachspeicher
von außen zugänglich an dem Autoradio angeordnet
und auswechselbar ist.
[0004] Auf diese Weise kann das Autoradio
zunächst ohne Sprachspeicher gefertigt und an die
Händler ausgeliefert werden. Der Händler oder auch
der Kunde kann das Autoradio anschließend mit einem
Sprachspeicher seiner Wahl bestücken, ohne das
Gehäuse öffnen zu müssen. Da die Sprachspeicher
vergleichsweise preiswert und gut verfügbar sind, kann
das Autoradio während der Lebensdauer nach Bedarf
auch nachträglich auf andere Sprachen umgestellt wer-
den.
[0005] Es ist vorteilhaft, wenn der Sprachspeicher
in eine Chipkarte integriert ist. Das Autoradio hat in die-
sem Falle einen Eingabeschlitz zum Aufnehmen der
Chipkarte, die auch als Universalkarte, wie z. B.
Zugangsberechtigungskarte für das Autoradio und/oder
Scheckkarte ausgebildet sein kann.
[0006] Der Eingabeschlitz kann an beliebiger Stelle
an dem Autoradio sein, z. B. an der Rückseite, der
Unterseite oder der Seitenfront. Besonders vorteilhaft
ist es jedoch, wenn der Eingabeschlitz in der Bedien-
front ist.
[0007] Für Autoradios mit einer abnehmbaren Bedi-
enfront ist es vorteilhaft, wenn ein Aufnahmesockel
und/oder ein Eingabeschlitz zum Aufnehmen des
Sprachspeichers hinter der Bedienfront vorgesehen ist.
Auf diese Weise ist der Eingabeschlitz und der Sprach-
speicher im Betriebszustand des Autoradios nicht sicht-
bar.
[0008] Die Erfindung wird nachfolgend anhand der
beigefügten Zeichnungen näher erläutert.

[0009] Es zeigen:

Fig. 1 - Vorderansicht auf ein Autoradio mit einem
Eingabeschlitz in der Bedienfront;

Fig. 2 - Autoradio mit einem Eingabeschlitz an der
Seitenfläche;

Fig. 3 - Autoradio mit einem Eingabeschlitz hinter
einer Bedienfront;

Fig. 4 - Draufsicht auf ein Autoradio mit einem Ein-
gabeschlitz in der Oberseite;

Fig. 5 - Draufsicht und Querschnittsansicht einer
Chipkarte mit einem integrierten Sprach-
speicher.

[0010] Die Fig. 1 läßt ein Autoradio 1 erkennen, bei
der ein Eingabeschlitz 2 in die Bedienfront 3 des Auto-
radios 1 integriert ist. Dieser Eingabeschlitz 2 dient zum
Aufnehmen einer Chipkarte mit einem Sprachspeicher,
auf dem Wörter einer bestimmten Landessprache zur
Umwandlung von digitalen Zusatzinformationen abge-
speichert sind. Autoradios sind heutzutage zum Emp-
fangen von digitalen Informationen ausgebildet, die z.
B. als RDS-TMC-Daten mit Hilfe des Radio-Daten-
Systems (RDS) übertragen werden. Die digitalen RDS-
Informationen werden differential codiert auf das Rund-
funkträgersignal aufmoduliert und in dem Autoradio 1 in
bekannter Weise mit Hilfe eines RDS-Decoders deco-
diert. Die Daten werden anschließend in einem Mikro-
prozessor weiterverarbeitet und gegebenenfalls durch
Korrelation mit Daten, die in einem Speicher abgelegt
sind, auf einem Display 4 in der Bedienfront 3 wiederge-
geben. Das Autoradio 1 verfügt zudem über eine Ein-
richtung zum Umwandeln der digitalen
Zusatzinformationen in Sprachinformation, so daß die
Zusatzinformationen, wie z. B. Verkehrsdurchsagen,
nicht nur auf dem Display 4, sondern auch über die
Lautsprecher des Autoradios als Audiosignale ausge-
geben werden können. Hierzu ist ein Sprachspeicher
vorgesehen, auf dem Sprachinformationen in jeweiligen
Landessprachen abgelegt sind, um entsprechend der
digitalen Zusatzinformationen Sprachsignale ausgeben
zu können.
[0011] Der Sprachspeicher ist in eine Chipkarte
integriert, die in den Eingabeschlitz 2 eingeführt und
aktiviert werden kann.
[0012] Die Fig. 2 läßt erkennen, daß der Eingabe-
schlitz 2 auch in der Seitenfront 5 des Autoradios 1
angeordnet sein kann. Gleichermaßen ist es denkbar,
daß der Eingabeschlitz 2 wie in der Fig. 4 skizziert auf
der Ober- bzw. bzw. Unterseite des Autoradios 1 ist. Er
kann auch an der Rückseite des Autoradios 1 sein. Vor
Einbau des Autoradios 1 wird dieses mit einem entspre-
chenden Sprachspeicher bestückt, der z. B. in eine
Chipkarte 6 integriert ist.
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[0013] Die Fig. 3 läßt eine Ausführungsform des
Autoradios 1 erkennen, bei der der Eingabeschlitz 2
hinter der Bedienfront 3 angeordnet ist, wobei die Bedi-
enfront 3 abnehmbar ist. Es ist weiterhin erkennbar, daß
der in einer Chipkarte 6 integrierte Sprachspeicher in
den Eingabeschlitz 2 geschoben und mit Hilfe von Kon-
takten 7 an der Chipkarte 6 mit der nicht dargestellten
Einrichtung zum Empfangen, Umwandeln und Wieder-
geben von digitalen Zusatzinformationen verbunden
wird.

[0014] Der Aufbau der Chipkarte 6 ist in der Fig. 5
als Draufsicht und im Querschnitt skizziert.
[0015] In einer anderen nicht dargestellten Ausfüh-
rungsform kann der Sprachspeicher auch als integrier-
ter Schaltkreis ausgebildet sein, der in einen
Aufnahmesockel gesteckt wird. Der Sprachspeicher
kann auch auf eine Leiterplatte aufgelötet sein, die als
Modul in einen entsprechenden Steckplatz des Autora-
dios 1 eingesteckt wird.

Patentansprüche

1. Autoradio (1) mit einer Einrichtung zum Empfangen
von digitalen Zusatzinformationen, zum Umwan-
deln der digitalen Zusatzinformationen in Sprachin-
formationen und zum Wiedergeben der
Sprachinformationen, wobei die Einrichtung einen
Sprachspeicher zum Abspeichern von Wörtern in
einer bestimmten Landessprache für die Umwand-
lung der digitalen Zusatzinformationen hat,
dadurch gekennzeichnet, daß der Sprachspei-
cher von außen zugänglich an dem Autoradio (1)
angeordnet und auswechselbar ist.

2. Autoradio (1) nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daß der Sprachspeicher in eine Chip-
karte (6) integriert ist und das Autoradio (1) einen
Eingabeschlitz (2) zum Aufnehmen der Chipkarte
(6) hat.

3. Autoradio (1) nach Anspruch 1 oder 2 mit einer
abnehmbaren Bedienfront (3), dadurch gekenn-
zeichnet, daß hinter der Bedienfront (3) ein Auf-
nahmesockel und/oder ein Eingabeschlitz (2) zum
Aufnehmen des Sprachspeichers vorgesehen ist.
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